
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

Tobias Hartmann 
16 Jahre | schüler 
 

Politik interessiert mich schon lange und so hatte ich auch die Chance letztes Jahr bei „10 für Zukunft“ teilzuneh-
men. Dort haben wir uns mit aktuellen politischen Themen intensiv beschäftigt. Dieses Beschäftigen mit Politik 
hat mir sehr viel Spaß gemacht. Zudem interessiert mich auch die Politik am Ort. Hierzu habe ich bspw. auch die 
Bürgerversammlung und Veranstaltungen im Rahmen der Bürgermeisterwahl besucht. In Tutzing gibt es die Mög-
lichkeit, sich schon als Jugendlicher mithilfe des Jugendbeirates zu engagieren. Dies finde ich sehr wichtig, da den 
Jugendlichen oft nicht genug Gehör geschenkt wird. Ich würde diese Chance gerne wahrnehmen, um eure Inte-
ressen zu vertreten und Ideen zur Verbesserung einzubringen. Mir persönlich liegt beispielsweise der Sportver-
ein, in dem ich schon fast mein ganzes Leben Mitglied bin, sehr am Herzen. So würde ich auch Projekte wie das 
Beachvolleyballfeld im Kustermannpark gerne unterstützen. Außerdem ist mir der Klimaschutz sehr wichtig, da 
dieser eins der drängendsten Themen unserer Zukunft ist. 
 

Fabian Möller 
20 Jahre | Student |Jugendbeirat 
 

Neben dem Medizinstudium bin ich als Jugendleiter in der evangelischen Kirche aktiv und war schon in den 
letzten zwei Jahren im Jugendbeirat tätig. Ich würde gerne nochmal für den Jugendbeirat kandidieren, um 
mich für die Wünsche und Anliegen der Tutzinger Jugendlichen einzusetzen. Ganz besonders stark möchte ich 
mich dabei für ein Jugendzentrum in Tutzing engagieren. Aber vor allem ist mir der Kontakt und Austausch 
mit den Tutzinger Jugendlichen wichtig, um mich aktiv für deren Wünsche einbringen zu können. 

Tobias Möller 
20 Jahre | Student |Jugendbeirat 
  

Gemeinsam mit deiner Hilfe, würde ich gerne die jugendliche Meinung in der Tutzinger Politik vertreten! Im 
Jugendbeirat möchte ich vor allem die Planung des Jugendzentrums stark voranbringen. Auch der Skateboard-
Platz am Südbad verträgt eine Modernisierung, bei der die Jugend mitreden sollte! Bei diesen Projekten und 
allen Weiteren ist mir grundsätzlich Nachhaltigkeit und Klimaschutz in Tutzing sehr wichtig. Kurz noch zu mir: 
Aktuell studiere ich Lehramt in München an der LMU. Schon seit meiner Schulzeit bin ich in Tutzing bei ver-
schiedenen Vereinen dabei! In der evangelischen Jugend und im TSV war ich die letzten Jahre als Jugendleiter 
und Volleyballtrainer aktiv. Und die letzten beiden Jahre durfte ich im Tutzinger Jugendbeirat schon ein paar 
Ideen einbringen! Diese Aufgabe hat mir sehr viel Spaß gemacht, weshalb ich gerne nochmal kandidiere! 

Joel Hafner 
16 Jahre | schüler 
 

Mit deiner Hilfe würde ich gerne die Belange junger Menschen in die Tutzinger Politik einbringen. Aber wie 
komme ich auf die Idee? Im letzten Schuljahr habe ich an der Ideenwerkstatt „10 für Zukunft“ teilgenommen, 
wobei aktuelle politische Themen besprochen wurden. Dadurch und durch weitere Veranstaltungen wie die Bür-
gerversammlung wuchs immer mehr der Wunsch, selber die politische Landschaft mitzugestalten. Und was sind 
meine Ziele? Tutzing muss nachhaltiger werden, dazu bietet sich hier durch den See die Chance, durch innovative 
Konzepte wie eine Seewärmepumpe Vorreiter in Bayern zu werden. Auch sonst gilt es, das Potenzial in Bezug auf 
Solaranlagen und Co. mehr auszuschöpfen. Ein weiterer wichtiger Punkt ist Digitalisierung und KI. Schüler an den 
Tutzinger Schulen sollten besser über die Möglichkeiten – aber auch Gefahren – von KI informiert werden und 
diese auch einsetzen lernen. Und selbstverständlich braucht es auch mehr Orte zur Zusammenkunft von Jugend-
lichen, zu nennen wäre hier z.B. ein Jugendzentrum. 
  

Yannick Schoening 
16 Jahre | schüler 
 

Gemeinsam mit deiner Stimme würde ich gerne dafür sorgen, dass die Stimme der Jugend auch weiterhin in 
der Tutzinger Politik Gehör findet. Bei „10 für Zukunft“ habe ich ein Interesse für die Politik entwickelt. Nach 
dem Besuch bei Bürgerversammlungen oder auch Veranstaltungen im Rahmen der Bürgermeisterwahl, will 
ich nun auch unbedingt selbst aktiv werden und dafür ist der Jugendbeirat auf jeden Fall genau das Richtige 
für mich. Aber was heißt das jetzt konkret? Ich will zusammen mit deiner Unterstützung dabei helfen, dass die 
guten Ideen, die schon lange im Raum stehen, aber noch nicht umgesetzt wurden, wie zum Beispiel der Ju-
gendraum, endlich nicht mehr nur Ideen sind. Außerdem liegt es mir sehr am Herzen auch den Klimaschutz in 
Tutzing voranzubringen, damit unser Tutzing der Zukunft noch genauso lebenswert ist, wie es jetzt der Fall ist.  
 

Anna Chatziiordanidou 
18 Jahre | Auszubildende |Jugendbeirat 
 

Die letzten beiden Jahre war ich als zweite stellv. Vorsitzende des Jugendbeirates tätig und konnte dadurch 
uns Jugendlichen mehr Gehör verschaffen. Die Entstehung des Jugendbeirates habe seit Ende 2020 begleitet 
und würde mich freuen, weiterhin eure Interessen vertreten zu dürfen. Aktuell mache ich eine Ausbildung zur 
medizinischen Fachangestellten und bin Mitglied der JM Tutzing. 


